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Wer ins Bordesholmer Rathaus 
kommt, muss nicht lange suchen. 
Direkt hinter den Eingangstüren 
liegt das Bürgerbüro - der „Will-
kommensbereich“ der Verwaltung. 
Etwa 15.000 Menschen leben im 
Amt Bordesholm. Früher oder spä-
ter muss jede oder jeder einmal 
hierher – beispielsweise um sich 
anzumelden, einen neuen Perso-
nalausweis zu beantragen oder den Führerschein umzutauschen. In Zukunft 
soll all das einfacher und schneller funktionieren. „Wir haben Geld in die Hand 
genommen, um vieles hier digitaler zu machen“, sagt Pierre Hein, Leiter des 
Amtes für Bürgerdienste. Alle Einwohnerinnen und Einwohner können über 
die Homepage des Amtes Termine für ihren Besuch vereinbaren - in den meis-
ten Fällen gibt es freie Termine innerhalb von ein bis zwei Tagen. Ab dem 16. 
März steht im Eingangsbereich zudem ein Terminal, an dem sich die Besuche-
rinnen und Besucher selbst anmelden können, wenn sie im Rathaus eintref-
fen. Für digitale Passbilder gibt es einen entsprechenden Passbildautomaten 
im Bürgerbüro, der in wenigen Augenblicken ein biometrisches Bild erstellt.

Amtsdirektor Marco Thies zeigt 
sich begeistert: „Mit den neuen 
digitalen Services ist es möglich, 
unnötige Wartezeiten zu vermei-
den und Anliegen von Bürge-
rinnen und Bürgern direkt, un-
kompliziert und mit ausreichend 
Zeit zu bearbeiten.“ Mehr als 
80% Prozent aller Terminver-
einbarungen laufen inzwischen 
digital ab. Wer mit der Online-
Terminvergabe nicht zurecht-
kommt oder keinen Internetzugang hat, kann weiterhin telefonisch Termine 
vereinbaren. Seit Januar gehört auch das Fundbüro zum Bürgerbüro. „Wer 
etwas Wichtiges verloren hat, möchte es natürlich so schnell wie möglich 
zurückbekommen. Dabei helfen wir“, so Pierre Hein. Mit einer neuen Soft-
ware (www.fundbuerodeutschland.de) ist es möglich, Fundsachen deutsch-
landweit online einzusehen und zu melden. Das Abgeben und Abholen der 
Fundsachen läuft natürlich ganz analog ab. Das Team des Bürgerbüros freut 
sich über jede Gelegenheit, den Kontakt zu den Menschen im Amt zu pflegen 
und bei allen Anliegen zu helfen. Durch die digitale Unterstützung soll das 
Miteinander auf dem Amt nicht weniger, sondern besser werden.

Text/Foto: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Mehr Service, weniger Wartezeit: Bürgerbüro 
Bordesholm erweitert digitale Angebote

Marco Thies und Pierre Hein 
freuen sich über das neue Terminal.

Das Team Bürgerbüro v.l.n.r.: Lena Schön, 
Tjark Beeck, Jennifer Jansen, 

Auszubildende Angelina Farkas, Pierre Hein.



Eidersteder Str. 24 · 24582 Bordesholm
Tel. 0 43 22 - 97 51 · Fax 0 43 22  - 96 63

www.glas-fenster-schulz.de

Wir suchen zum 1.9.2026 einen

AZUBI (m/w/d) im Glaserhandwerk!
Wir freuen uns auf eine Bewerbung

per E-Mail an: info@glas-fenster-schulz.de

Der Vortrag wendet sich an alle Interessierten, die in älteren, schlecht ge-
dämmten Gebäuden leben und Verbesserungen der Behaglichkeit der eige-
nen Wohnräume sowie eine Senkung der Heizkosten anstreben. Er bietet 
eine Übersicht zu verschiedenen Verfahren der Wärmedämmung eines Ge-
bäudes und behandelt detailliert Varianten der Innendämmung mit gängigen 
Baustoffen. Kennwerte und Berechnungsmethoden dazu werden vorgestellt 
und mögliche Probleme durch Feuchteeinflüsse diskutiert. Eine Kostenüber-
sicht und Optionen zur Eigenarbeit schließen den Vortrag ab.

Gerd Stock war bis 2025 an der HAW Kiel tätig und lehrte Grundlagen der 
Elektrotechnik und in speziellen Modulen erneuerbare Energien und ener-
gieeffiziente Wohngebäude. Der Vortrag behandelt auch eigene Erfahrungen 
bei der energetischen Sanierung des selbst genutzten Wohnhauses. Ort: Ge-
meindehaus der Klosterkirche, Lindenplatz, Bordesholm.

Herzliche Grüße sendet die AG „Energie/Bauen/Wohnen“ des Forum Klima-
schutz Bordesholm, www.forum-klimaschutz-bordesholm.de 

Vortrag: Innendämmung im Altbau 
Freitag, den 27.3. 2026 um 19.00 Uhr 
von Prof. Dr.-Ing. Gerd Stock

Wie viele wissen liest Susanne Tertel an jedem Montag ab 15.30 Uhr bei uns 
in der Bücherei allen interessierten Kindern vor. Dazu gibt es jetzt einen ganz 
besonderen Nachmittag. 

Am Montag, 30. März 2026 liest Susanne um 15.30 Uhr aus dem neuesten 
Lesestart Buch „Komm in die Natur“ vor. Die Stiftung Lesen schreibt dazu: 
„Lesestart 1–2–3“ ist ein bundesweites Programm zur frühen Sprach- und 
Leseförderung. Es wird vom Bundesministerium für Bildung, Familie, Seni-
oren, Frauen und Jugend (BMBFSFJ) gefördert und von der Stiftung Lesen 
durchgeführt.

In drei aufeinander folgenden Jahren 
erhalten Eltern für ihre Kinder im Al-
ter von einem, zwei und drei Jahren 
Lesestart-Buchgeschenke. Die Fami-
lien mit einjährigen und zweijährigen 
Kindern können diese in teilnehmen-
den Kinderarztpraxen bekommen. Das 
Lesestart-Set für Familien mit dreijäh-
rigen Kindern gibt es kostenlos in den 
teilnehmenden Büchereien vor Ort. Zu 
allen Lesestart-Geschenken gehören 
ein altersgerechtes Bilderbuch und In-
formationen für die Eltern mit Alltags-
tipps zum Vorlesen und Erzählen. 

Das Buch mit der Tasche, in der es steckt, darf nach dem Vorlesen natürlich 
von allen auch mit nach Hause genommen werden und wir geben es auch 
gern Kindern, die schon etwas älter oder noch etwas jünger als drei Jahre 
sind. Wir freuen uns gemeinsam mit Susanne Tertel auf viele interessierte 
Kinder und auch vorlesende Erwachsene, Ihr und euer Büchereiteam.

Übrigens macht die Bücherei eine kurze Osterpause. Unsere letzter Aus-
leihtag ist Donnerstag, 2. April 2026. Ab Montag, 13. April sind wir zu 
unseren gewohnten Öffnungszeiten wieder da. Allen kleineren und größeren 
Lesenden wünschen wir entspannte und sonnige Ostertage!

„Lesestart 1–2–3“ und Vorlesen mit Susanne 
Tertel in der Gemeindebücherei Bordesholm

Rike & Lukas, das sind die Sängerin 
Friederike Künne und der Gitarrist Lu-
kas Glaser aus Lübeck. Mit ihrem Mix 
aus Pop, Acoustic Soul und Jazz heben 
sie die Grenze zwischen Pop und Jazz 
auf und erschaffen so eine faszinieren-
de Klangwelt, die zugleich zeitlos und 
innovativ ist. Ihre Songs sind zugleich 
intim und universell – ein Spiegelbild 
der modernen Gesellschaft und ihrer 
Herausforderungen.

Ein absoluter Hörgenuss am Freitag, 10. April 2026 um 19.30 Uhr in der 
Räucherkate Wattenbek, Dorfstraße 16. Der Eintritt ist frei, es wird um eine 
Hutspende gebeten. Wegen des begrenzten Platzangebots bitte telefonisch 
anmelden bei Klaus Mich unter 0177-839 06 09, Veranstalter ist der Kultur-
kreis Wattenbek.

Musik à la Kate:
Rike & Lukas – Neo-Soul trifft Retro-Pop

Einladung zur Jahreshauptversammlung mit Currywurst-Pommes-Brat-
kartoffel-Essen Mittwoch, den 25. März um 18.00 Uhr im Hotel Carstens 
in Bordesholm.

Sparklub Hohe Kante von 1950



Torsten Teegen is de niege Vageldingrichter

Bordesholm / Loop – Bi’t nakamen Vogelscheten an’n 5. un 6. Juni 2026 
warrt Amtsvörsteier Torsten Teegen dat Vageldinggericht afholen. Mit dat 
Dinggericht lött de Bordesholmer Ledertafel traditschonell dat Vagelscheten 
anfangen. Op sien egen Oort un ok mit en gode Portion Humor nimmt de 
Dingrichter dorbi dat politische un gesellschopliche Geschehn in de Dör-
per un Gemen op de Schipp. Dor warrt mal hier un dor wat „op’t Korn“ 
nahmen, so dat de Lüüd wat to Lachen hebbt, man ok wat to noodenken. 
De Amtspraak bi de Ledertafel, also ok bi’t Dinggericht, is Plattdüütsch. För 
Torsten Teegen ut Loop is dat nix Nieges – he is mit disse Spraak groot worrn 
un beherrscht ehr ut`n ff. Doch de Amtsvörsteher, de glieks ok Börgermeister 
vun Loop is, steiht vör en lütt Dilemma. Wenn he as Dingrichter de Börger-
meesters ut dat Amt to scharp anfaten deit, kunn dat passeren, dat se em dat 
later in’n Amtsutschuss wedder to spören gevt. Man wi sünd seker: Torsten 
Teegen warrt dat mit Takt un Fingerspitzengeföhl regeln. Wo he allerdings 
en anner Problem löösen will, dat behöllt he noch för sik. In de lezden Johrn 
weer Amtsvörsteier Teegen bi’t Königsfröhstück an’n Sünnavend meist de 
erste Kritiker vun den Dingrichter – sien Vörgänger Jürgen Baasch. Nu mutt 
he sik ja bald sülvst kritisieren. Teegen hett all anklingen laten, dat em de 
Themen nich utgahn warrn. De liggen för em „op de Straat“: de Tempo-
30-Zonen ton Bispeel  oder ok de Kandidatur vun Amtsdirektor Marco Ties 
för dat Börgermeisteramt in Niemünster. Dat is schön, dat de Bordesholmer 
Ledertafel wedder en respektablen Nahfolger för de bether fief Dingrichters 
funnen hett. To ehr Reeg hebbt hört: Börgermeister August Ahrens, Scholl-
eiter Jakob Hinrichs, Muermeister Alfred Tamm, Börgermeister Karl Winzer 
un Börgermeister a. D. Jürgen Baasch, de dat Amt över 20 Johr lang inne 
harr. Dat Dinggericht fangt an, wenn de Schütten na ehrn Ümtoch dörch dat 
festlich schmückte Dörp ankamen sünd – op’n Freedag, den 5. Juni 2026, 
Klock söven avends. Un an negsten Dag warrt de Schütten den Vagel för all 
de Sünnen betahlen laten, bet de letzte Rest afschoten is – na dat Urdeel vun 
den niegen Vageldingrichter Torsten Teegen.

Jürgen Baasch

„…op Platt“

Am Sonntag, den 22. März 2026 lädt Birthe Mohr wieder einmal zu einem 
Second Hand Markt für Damenmode ein. Bereits seit 10 Jahren findet die 
Veranstaltung zweimal im Jahr statt und bietet qualitativ hochwertige und 
modische Kleidung, Taschen, Gürtel, Schuhe und Schmuck zu Second Hand 
Preisen. Hier werden alle fündig, die auf der Suche nach schöner und mit 
Liebe aussortierter Markenkleidung sind. An 37 Ständen wird von Größe 34 
bis 48 für jeden Geschmack etwas angeboten.

In großzügigen und lichtdurchfluteten Räumen im Bürger- und Sportzent-
rum in Flintbek, Dorfstraße 39 darf bereits ab 13.00 Uhr gegen eine Spende 
von 3 Euto gestöbert und gekauft werden, ab 14.00 Uhr ist das Einkaufen 
bis 16.00 Uhr wie immer kostenlos. Umkleidemöglichkeiten sind vorhanden. 
Die Einnahmen werden an das Mädchenhaus in Molfsee gespendet. Neben 
der Mode gibt es auch wieder Kaffee und Kuchen, um den Einkauf gemütlich 
ausklingen zu lassen oder sich zwischendurch zu stärken. Parkplätze stehen in 
ausreichender Zahl zur Verfügung. 

Wer daran interessiert ist, beim nächsten Mal selbst zu verkaufen, kann vor Ort 
auf einer Liste die E-Mail-Adresse hinterlassen und wird rechtzeitig über die 
nächste Veranstaltung informiert. Das Eintragen garantiert noch keinen Platz, 
bietet aber eine gute Chance dabei zu sein. Es lohnt sich vorbeizukommen für 
ein dreistündiges, nachhaltiges Shoppingerlebnis, um ins Gespräch zu kom-
men und Spaß zu haben.

Ladies Second Hand Markt in Flintbek

       Siegfried
 Lenz

Eintritt frei,
bitte vorher anmelden!

Holstenstraße 69  ·  24582 Bordesholm  ·  Tel. (04322) 4311
ahlmannsche.de

Do., 26. März 2026
19:00 Uhr, Ahlmannsche Buchhandlung

Ein Abend zum 100. Geburtstag

Von Suleyken nach Bollerup

Am Donnerstag, den 26.03.26, trifft sich die Wandergruppe um den Einfel-
der See zu umrunden. Treffpunkt Parkplatz Hotel Carstens um 9.00 Uhr. Wir 
fahren in Fahrgemeinschaften bis Mühbrook und wandern von dort aus. Es 
besteht die Möglichkeit, anschliessend im Hotel Carstens gemeinsam Mittag 
zu essen. Weitere Infos: R. Petzoldt 04322/2381.

Bordesholmer Wandergruppe



Seit Anfang Januar hat „Cantica“ einen neuen Chorleiter, - Ulrich Hein. 
Was vor 43 Jahren als Singkreis gestartet ist, hat sich als gemischter 
Chor stetig weiterentwickelt. Unter der langjährigen Leitung von Nor-
bert Klose wurde im Repertoire abgewechselt zwischen geistlicher und 
weltlicher Musik. - Wenn man als ChorsängerIn mal die großartigen 
Werke von Brahms oder Mendelsohn und ein anderes Mal Film-Musik 
singen kann, liegt der Reiz darin, sich selbst und die eigene Stimme 
auszuloten. Das war und ist für viele „CanticanerInnen“ ein Grund, zu 
diesem Chor zu gehören. Ein fröhliches Miteinander und eine verlässli-
che Gemeinschaft gehören ebenso zur DNA von Cantica wie die Bereit-
schaft, sich immer wieder eine Komposition zu „erarbeiten“.

Mit Ulrich Hein, als Chorleiter, kommt neuer Schwung in die Chorge-
meinschaft und ein abwechslungsreiches Repertoire auf die Choristen 
zu. Er legt den Fokus auch auf  moderne Komponisten oder neue Ar-
rangements zu bekannten Liedern, um einmal andere „Klänge“ auszu-
probieren.

Jetzt ist ein guter Zeitpunkt, um als neue SängerIn bei „Cantica“ einzustei-
gen, weil U. Hein ein „Kennenlernprogramm“ zusammengestellt hat, das in 
ein kleines Sommerkonzert münden soll. Proben sind an jedem Montag (au-
ßer in den Ferien) um 19.30 Uhr in der Waldorfschule, Roschdohler Weg 
144, Neumünster-Einfeld. Kontakt  über Gabi Vach, Tel: 04321 / 66187 oder 
Ulrich Hein, mail: hein.ulrich@gmx.de. Information über die Homepage un-
ter: www.cantica-neumuenster.de

„Cantica“ mit Ulrich Hein auf neuen Wegen

Foto: Tineke Schröter

Thema: „Klima-Kontostand“ kennenlernen! 

Noch verbrennen wir durch Konsum, Mo-
bilität, Wohnen, Freizeitverhalten fossile 
Brennstoffe. Dadurch entsteht CO2, das in 
die Atmosphäre entweicht und damit zur 
Klimaerwärmung beiträgt. Kennen Sie Ihren 
persönlichen CO2-Fußabdruck? 

Er ist so etwas wie Ihre „Klima-Kontostand“ und zeigt, wie viel CO2 Sie pro 
Jahr verbrauchen. Wenn Sie bereits unter dem bundesdeutschen Durch-
schnitt von 10,4 t liegen, dürfen Sie sich auf die Schultern klopfen. Aber 
eigentlich dürften wir auf unserem Konto nur 1 t CO2 pro Jahr haben, wenn 
es gerecht zugehen würde auf der Welt.

Sie können Ihren CO2-Fußabdruck mit einem CO2-Schnellcheck oder dem 
ausführlichen UBA-CO2-Rechner ermitteln. CO2-Rechner des Umweltbun-
desamtes. Oder schauen Sie bei WWF-Klimarechner vorbei. Dort erhalten 
Sie auch Tipps, wie Sie Ihren CO2- Fußabdruck reduzieren können. Haben 
Sie weitere Fragen? Schreiben Sie uns gerne unter: 
kontakt@forum-klimaschutz-bordesholm.

www.forum-klimaschutz-bordesholm.de

Der Klimaschutz-Tipp Nr. 1
vom Forum Klimaschutz Bordesholm

Der Theaterkreis besucht das 
Opernhaus Kiel am 27. März 2026. 
Zur Aufführung gelangt die be-
rühmte Oper „Der Liebestrank“ 
(L´elisir d´amore) von Gaetano 
Donizetti. 

Der Bus fährt in Bordesholm um 
17.30 Uhr ab Verwaltungsakademie 
bis zum Bahnhof. Für Abonnenten 
und Angemeldete liegen Eintritts-
karten bereit. Informationen erteilt 
Helga Voß, Tel. 04322/752804.

Frauenvereinigung 
Bordesholm -
Theaterkreis

Liebe Mitglieder/ -in und Leser/ -in,
am 03.03.2026 hat Herr Jürgensen einen schönen Vortrag über seine Reise in 
den Mittleren Osten gehalten und alle waren begeistert, was sie gesehen haben. 

Unsere Jahreshauptversammlung am 10.03.2026 war sehr gut besucht, der 
Vorstand wurde wiedergewählt und einige Posten wurden neu besetzt. Nach 
13 Jahren Arbeit im Vorstand hat unsere 2. Vorsitzende Ellen Beckemeier 
aufgehört und wir bedanken uns für die Jahrelange gute Zusammenarbeit, 
Hilfsbereitschaft, guten Ideen und ihr Arrangement. DANKE Ellen. Abgese-
hen von den fast 40 zu Ehrenden Personen war es uns eine Ehre Detlef Hell-
mich für seine über 10 Jahre Ehrenamtliche Tätigkeit als Ehrenamtsrichter 
zu Ehren. Seit letztem Jahr vertritt er uns auch auf Landesebene. DANKE 
Detlef. Unter anderem haben wir uns auch für die gute Zusammenarbeit mit 
dem Kreisvorsitzenden Günter Braun bedankt und unserem 1. Vorsitzenden 
Clemens Kuttenkeuler für seine 15 Jahre für gute Arbeit. Unser trationelles 
Essen war wie immer sehr gut.

Unsere nächsten Termine und Fahrten sind:
07.04.2026 um 15.00 Uhr, K+K im Huus an´n Markt
05.05.2026 um 15.00 Uhr, K+K im Huus an´n Markt u.s.w.
01.05.2026, 10.00 Uhr, Tagesfahrt nach Basthorst
13.06.2026 bis 14.06.2026, 2 Tagesfahrt zur Landesgartenschau

Für wohltätige Zwecke sammeln wir Kronkorken für „Kronkorken mit Herz“, 
alte Hörgeräte für „Pakistan-Hilfe“. Wer uns unterstützen möchte, meldet 
sich bitte zwecks Abgabe bei Clemens Kuttenkeuler 0172 20 23 682. Auch 
dafür möchten wir uns bei allen Spendern bedanken.

Euer alter und neuer 1.Vorsitzender SoVD Bordesholm-Ort
Clemens Kuttenkeuler, Tel.: 0 43 22 - 42 29

SoVD-Bordesholm-Ort

v.l.n.r.: Günter Braun, Detlef Hellmich und Clemens Kuttenkeuler



Kultureller Veranstaltungskalender 
für Bordesholm und Umgebung
März:

Fr., 20.03.2026, 19.30 Uhr	 Möhbrooker Speeldeel 
	 „Wo hövelt warrt, dor fallt Spöön“
	 VVK: https://moehbrooker-speeldeel.de/
Fr., 20.03.2026, 19.30 Uhr	 Brügger Dielentheater „Mission Million“
	 VVK: Ahlmannsche Buchhandlung, 		
	 Bordesholm
Sa., 21.03.2026, 10.00 Uhr	 Comic-Workshop, Anmeldung: vhs
Sa., 21.03.2026, 19.30 Uhr	 Brügger Dielentheater „Mission Million“
	 VVK: Ahlmannsche Buchhandlung, 		
	 Bordesholm
So., 22.03.2026, 10.00 Uhr	 Wattenbeker Familienspieletag,
	 Lindenschule
Do., 26.03.2026, 10.00 Uhr 	 Notfallordner erstellen, Anmeldung: vhs
Do., 26.03.2026, 17.00 Uhr 	 Kochen über den Tellerrand, 
	 Anmeldung: vhs
Do., 26.03.2026, 19.00 Uhr	 Lesung: „Von Suleyken nach Bollerup“
	 von Siegfried Lenz, Anmeldungen: 
	 Ahlmannsche Buchhandlung, 
	 Eintritt frei
Fr., 27.03.2026, 19.30 Uhr	 Möhbrooker Speeldeel 
	 „Wo hövelt warrt, dor fallt Spöön“
	 VVK: https://moehbrooker-speeldeel.de/

Sa., 28.03.2026, 19.30 Uhr	 Möhbrooker Speeldeel 
	 „Wo hövelt warrt, dor fallt Spöön“
	 VVK: https://moehbrooker-speeldeel.de/
So., 29.03.2026, 17.00 Uhr 	 Konzert „Die Welt des Klaviers“
	 in der Klosterkirche Bordesholm,
	 VVK: Ahlmannsche Buchhandlung 
	 oder Abendkasse

April:

Fr., 10.04.2026, 19.30 Uhr	 Rike & Lukas – Neo-Soul trifft Retro-Pop,
	 Räucherkate Wattenbek, Dorfstr. 16

3

4

Am 12.03 haben wir unsere diesjährige Jahreshauptversammlung im Hotel 
Carsten zu Bordesholm abgehalten. Bevor wir mit der Tagesordnung begon-
nen haben, genossen wir, neben einem kleinen Klöönsnack, einen Imbiss. 
Neben dem Kassenbericht und dem Punkt Verschiedenes standen auch Wah-
len auf der Tagesordnung. Unsere 2. Vorsitzende Maike Mäusling stand für 
4 Jahre zur Widerwahl und wurde einstimmig gewählt. Außerdem konnten 
wir als neue Beisitzerin unsere LandFrau Susanne Harder für den Vorstand 
gewinnen. Verabschiedet haben wir Elsbeth Drechsel, die nach 4 Jahren als 
stellvertretende Kassiererin nicht zur Widerwahl stand sowie Silke Rixen-
Cunow, die uns in den letzten 2 Jahren als Beisitzerin unterstützt hat. Beide 
bleiben uns noch als Ortsvertrauensfrauen erhalten und unterstützen uns so 
im erweiterten Vorstand. Wir hatten ebenso einige Wechsel im erweiterten 
Vorstand bei unseren Ortsvertrauensfrauen. Susanne Harder hat die Nach-
folge von Helga Hauschildt als Ortsvertrauensfrau in Mühbrook angetreten 
und unterstützt dort Ilse Lucht. Hilke Reese und Sabine Kaube sind die neuen 
Ortsvertrauensfrauen für die Ortsgruppe Hoffeld/Sören und haben die lang-
jährigen Ortsvertrauenfrauen Elke Harder und Meike Schlotfeldt abgelöst. 
Und Heidemarie Schmidt unterstützt in Wattenbek nun als Trio die beiden 
Ortsvertreterinnen Ursula Süphke sowie Michaela Horn. Als Dankeschön gab 
es für alle einen kleinen Blumengruß. Wir gratulieren Euch zu Euren neuen 
Ämtern und wünschen Euch viel Spaß bei der LandFrauen Arbeit. 

Neben den Wahlen hatten wir auch 
einige Ehrungen. Wir konnten gleich 
9 LandFrauen für ihre lange Treue zu 
unserem Verein ehren. Für 30 Jahre 
Mitgliedschaft bei den Bordesholmer 
LandFrauen konnten wir Bärbel Dib-
bern, Lena Winzer und Hella Schlabitz 
mit einer Blumenschale sowie einer 
Urkunde gratulieren. Für 40 Jahre Ver-
einszugehörigkeit wurden Heinke Maßen-Danker, Karin Christiansen, Uschi 
Beyer sowie Ellen Nissen mit einer Blumenschale sowie einer Urkunde be-
lohnt. 2 Mitglieder wurden sogar für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt, Frau 
Roswitha Winter sowie Elke Struve, auch hier gab es eine Blumenschale und 
eine Urkunde. 

Wir danken dem Team vom Hotel Carstens für das leckere Essen sowie den 
netten Service sowie allen LandFrauen und Ortsvertrauensfrauen für ihre Un-
terstützung und Hilfe.

Text und Bilder: Claudia Jargstorf

Jahreshauptversammlung 2026 
der LandFrauen Bordesholm

16.03.2026  Burkard Böhe
17.03.2026  Heiko Bandholz
17.03.2026  Fritz Delfs
17.03.2026  Ina Dunst
17.03.2026  Maria Franck
19.03.2026  Uwe Beinagel
19.03.2026  Silke Lenz
21.03.2026  Erika Wagner

Für unsere Theaterfahrt am 19.03.2026 nach Laboe zu den Lachmöven sind 
noch wenige Restplätze frei. Anmeldung bitte unter: 04322-887848.

Der Sozialverband Bordesholmer Land
informiert und gratuliert:
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Gemeinde Wattenbek
Der Bürgermeister

Sitzung der Gemeindevertretung Wattenbek
Sitzungstermin:	Montag, 23.03.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 Gemeindezentrum Schalthaus, Reesdorfer Weg 4 b, 
		  24582 Wattenbek

Hinweis:
Ab 18.00 Uhr Beginn der Öffentlichkeitsbeteiligung zum 
Ortsentwicklungskonzept

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Eröffnung der Sitzung durch den Bürgermeister
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 09.12.2025
4.	 Mitteilungen des Bürgermeisters
5.	 Anfragen der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter
6.	 Einwohnerfragestunde; Vorschläge, Anregungen und Fragen der 	
	 Einwohnerinnen und Einwohner
7.	 Nachwahl Gremien WAT/2026/512
8.	 Orts(kern)enwicklungskonzept der Gemeinde Wattenbek; 
	 Präsentation und Beschlussfassung WAT/2026/513
9.	 Kindertagesbetreuung, Umsetzung des KitaG - hier: Abschluss 
	 einer Finanzierungsvereinbarung zwischen der Gemeinde 
	 Wattenbek und der DRK Kinder- und Jugendhilfe RD-ECK 
	 gGmbH zur Finanzierung des Einrichtungsbetriebes der DRK-
	 Kita WattenMehr ab 01.01.2026 WAT/2025/497
10.	 Kindertagesbetreuung, Umsetzung des KitaG - hier: 
	 Neufassung einer Satzung über die Benutzung und die 
	 Erhebung von Benutzungsgebühren 
	 für die Kindertageseinrichtung der Gemeinde Wattenbek
	 WAT/2026/499
11.	 Finanzielle Unterstützung einer FSJ-Stelle für die DRK-KiTa 
	 WattenMehr für das KiTa-Jahr 2026/2027 WAT/2026/519
12.	 Wahl von Mitgliedern der Standortgemeinde für die Gremien 
	 des Einrichtungsträgers - Kindertageseinrichtung "DRK-Kita 
	 WattenMehr" WAT/2026/520

13.	 Erneuerung der Rauchwarnanlagen Kita Wattenbek WAT/2026/516 
14.	 Kinder- und Jugendbeteiligung; Anfrage des Jugendbeirates / 
	 Dunkle Ecken WAT/2026/509
15.	 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5 "Saalskamp" der 
	 Gemeinde Wattenbek; Abwägung der Stellungnahmen aus der 
	 frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
	 öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 1 und § 2 Abs. 2 BauGB) sowie 
	 der Stellungnahmen aus der frühzeitigen 
	 Öffentlichkeitsbeteiligung (§ 3 Abs. 1 BauGB) WAT/2026/503
16.	 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5 "Saalskamp" der 
	 Gemeinde Wattenbek; Entwurfs- und Veröffentlichungsbeschluss
	 WAT/2026/502-01
17.	 Bilanz 2024 und Gewinn- und Verlustrechnung 2024 für die 
	 Wasserversorgung Wattenbek WAT/2026/506
18.	 Trinkwasserversorgung Wattenbek / Netzbewirtschaftung und 
	 Netzunterhaltung durch die VBB WAT/2026/508
19.	 Fuß- und Radwegbrücke Wattenbek / Information über die 
	 aktuellen Vorgänge WAT/2026/510
20.	 Entschädigungssatzung Gemeinde Wattenbek: hier 
	 Ausschussvorsitz

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

21.	 Personalangelegenheiten
22.	 Grundstücksangelegenheiten
23.	 Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

24.	 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 12. März 2026 – Oliver Kruse

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner des Amtes Bordesholm, 

im Folgenden finden Sie die aktuellen Informationen aus Ihrem Amtsgebiet. 

Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei nicht um die amtlichen Bekanntmachungen handelt.

Diese finden Sie unter:
www.bordesholm.de/buergerservice-politik/amtsverwaltung/amtliche-bekanntmachungen

Freundliche Grüße 
Ihr Amtsdirektor – Marco Thies

Amt Bordesholm
Der Amtsdirektor
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Die Vorsitzende
des Umweltausschusses der Gemeinde Bordesholm

Sitzung des Umweltausschusses der Gemeinde Bordesholm
Sitzungstermin:	Montag, 23.03.2026, 18:30 Uhr
Raum, Ort:	 Sitzungssaal des Rathauses, Mühlenstraße 7, 
		  24582 Bordesholm

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 12.02.2026
4.	 Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Bericht des Bürgermeisters
6.	 Mitteilungen der Verwaltung
7.	 Anfragen der Ausschussmitglieder
8.	 15. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
	 Bordesholm für das Gebiet des vorhabenbezogenen 
	 Bebauungsplanes Nr. 6 der Gemeinde Bordesholm 
	 "Biomethananlage Hoffelder Kreisel" 
	 a) Abwägung der aus der Veröffentlichung sowie der 
	 öffentlichen Auslegung und der Beteiligung der Behörden 
	 einschließlich der sonstigen Träger öffentlicher Belange 
	 hervorgegangenen Stellungnahmen 
	 b) Abschließender Beschluss BOR/2026/437
9.	 Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 6 der Gemeinde 
	 Bordesholm "Biomethananlage Hoffelder Kreisel" 
	 Beratung über den Entwurf des überarbeiteten 
	 Durchführungsvertrages BOR/2026/441
10.	 Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 6 
	 der Gemeinde Bordesholm "Biomethananlage Hoffelder Kreisel" 	
	 Entwurfs- und Auslegungs- bzw. Veröffentlichungsbeschluss
	 BOR/2026/465
11.	 17. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
	 Bordesholm "Stange'sche Koppel" für das Gebiet "östlich der 
	 Kieler Straße (L 318), südlich der Bebauung Immenkorv und 
	 westlich der Bebauung der Straße Hohenheisch" BOR/2026/461

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 10. März 2026 – Carola Ketelhodt

Gemeinde Brügge
Der Bürgermeister

Sitzung der Gemeindevertretung Brügge
Sitzungstermin:	Montag, 23.03.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 im Feuerwehrgerätehaus, Oberdorf 1a in Brügge

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 10.12.2025
4.	 Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Bericht des Bürgermeisters
6.	 Mitteilung der Verwaltung
7.	 Anfragen der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter
8.	 Bestätigung der Wahl des Gemeindewehrführers der Gemeinde 
	 Brügge BRÜ/2026/332
9.	 Bestätigung der Wahl des stellvertretenden 
	 Gemeindewehrführers der Gemeinde Brügge BRÜ/2026/333
10.	 Feuerwehrbedarfsplan der Gemeinde Brügge; Bericht zum 
	 Verfahrensstand sowie zur Fortentwicklung des Entwurfes
	 BRÜ/2025/314-01
11.	 5. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Brügge 
	 für den Teil des Geltungsbereiches des vorhabenbezogenen 
	 Bebauungsplanes Nr. 17 "Sondergebiet Tankstelle/Gasthof" der 
	 Gemeinde Brügge; Freigabe des Entwurfes für die frühzeitige 
	 Behördenbeteiligung gemäß § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch 
	 (BauGB) sowie zur frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit 
	 gemäß § 3 Abs. 1 BauGB BRÜ/2026/335
12.	 Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 17 
	 "Sondergebiet Tankstelle/Gasthof" der Gemeinde Brügge für 
	 das Gebiet nördlich der Landesstraße 49, südlich des 
	 Schmalsteder Weges, östlich der Kreisstraße 15 und westlich 
	 der Reichsbundsiedlung; Freigabe des Entwurfes für die 
	 frühzeitige Behördenbeteiligung gemäß § 4 Abs. 1 
	 Baugesetzbuch (BauGB) sowie zur frühzeitigen Unterrichtung 
	 der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB BRÜ/2026/334
13.	 Neufassung der Entschädigungssatzung der Gemeinde Brügge
	 BRÜ/2025/326-01 
14.	 Kindertagesbetreuung, Umsetzung des KitaG - hier: Abschluss 
	 einer Finanzierungsvereinbarung zwischen der Gemeinde 
	 Brügge und der Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Johannis zu 
	 Brügge zur Finanzierung des Einrichtungsbetriebes der 
	 Kindertageseinrichtung ab 01.01.2026 BRÜ/2025/325
15.	 Kindertagesbetreuung, Umsetzung des KitaG - hier: 
	 Neufassung einer Satzung über die Benutzung und die 
	 Erhebung von Benutzungsgebühren 
	 für die Kindertageseinrichtung der Gemeinde Brügge
	 BRÜ/2026/327
16.	 Erneute Einrichtung einer FSJ-Stelle oder BfD-Stelle für die 
	 Kindertagesstätten "Oberdorf" in Brügge für das KiTa-Jahr 
	 2026/2027 BRÜ/2026/331

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

17.	 Personalangelegenheiten
18.	 Pacht- und Vertragsangelegenheiten
19.	 Grundstücksangelegenheiten
20.	 Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

21.	 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 12. März 2026 – Werner Kärgel
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Gemeinde Mühbrook
Der Bürgermeister

Sitzung der Gemeindevertretung Mühbrook
Sitzungstermin:	Mittwoch, 18.03.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 Feuerwehrgerätehaus, Gemeinschaftsraum, 
		  Dorfstraße 20 in Mühbrook

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 03.12.2025
4.	 Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Bericht des Bürgermeisters
6.	 Mitteilungen der Verwaltung
7.	 Anfragen der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter
8.	 Kindertagesbetreuung, Umsetzung des KitaG - hier: 
	 Neufassung einer Satzung über die Benutzung und die 
	 Erhebung von Benutzungsgebühren 
	 für die Kindertageseinrichtung der Gemeinde Mühbrook
	 MÜH/2026/298
9.	 Erneute Einrichtung einer FSJ-Stelle oder BfD-Stelle für die 
	 kommunale Kindertagesstätte Mühbrook für das KiTa-Jahr 
	 2026/2027 MÜH/2026/313
10.	 Sachstandsbericht Kindertagesbetreuung für das KiTa-Jahr 
	 2025/2026 - aktuelle Zahlenwerke und 
	 Entwicklungsperspektiven für die Gemeinde Mühbrook
11.	 Eröffungsbilanz 2024 und Jahresabschluss 2024 MÜH/2026/314
12.	 Ertüchtigung der gemeindeeigenen Pumpstationen
	 MÜH/2026/303
13.	 Entschlammung des Feuerlöschteiches MÜH/2026/306
14.	 Gemeindliche Bäume im Gewerbegebiet MÜH/2026/309
15.	 Jugend-Sporttreff - Antrag auf Förderung AktivRegion 
	 Mittelholstein MÜH/2026/310
16.	 Herstellung eines Löschwasserbrunnens MÜH/2026/312
17.	 Einnahme- und Ausgaberechnung 2025 für das 
	 Sondervermögen Kameradschaftskasse der Freiwilligen 
	 Feuerwehr Mühbrook MÜH/2026/300 
18.	 Neufassung der Entschädigungssatzung der Gemeinde Mühbrook
	 MÜH/2026/299

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

19.	 Bauvoranfragen
20.	 Personalangelegenheiten
21.	 Pacht- und Vertragsangelegenheiten
22.	 Grundstücksangelegenheiten
23.	 Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

24.	 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 9. März 2026 – Andreas Schilling

Der Vorsitzende
des Bau- und Planungsausschusses Bordesholm

Sitzung des Bau- und Planungsausschusses Bordesholm
Sitzungstermin:	Montag, 23.03.2026, 18:30 Uhr
Raum, Ort:	 Sitzungssaal des Rathauses, Mühlenstraße 7, 
		  24582 Bordesholm

Die Sitzung findet bis zum Tagesordnungspunkt 11 gemeinsam mit 
dem Umweltausschuss statt.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 10.02.2026
4.	 Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Bericht des Bürgermeisters
6.	 Mitteilungen der Verwaltung
7.	 Anfragen der Ausschussmitglieder
8.	 15. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
	 Bordesholm für das Gebiet des vorhabenbezogenen 
	 Bebauungsplanes Nr. 6 der Gemeinde Bordesholm 
	 "Biomethananlage Hoffelder Kreisel" 
	 a) Abwägung der aus der Veröffentlichung sowie der 
	 öffentlichen Auslegung und der Beteiligung der Behörden 
	 einschließlich der sonstigen Träger öffentlicher Belange 
	 hervorgegangenen Stellungnahmen 
	 b) Abschließender Beschluss BOR/2026/437
9.	 Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 6 der Gemeinde 
	 Bordesholm "Biomethananlage Hoffelder Kreisel" 
	 Beratung über den Entwurf des überarbeiteten 
	 Durchführungsvertrages BOR/2026/441
10.	 Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 6 
	 der Gemeinde Bordesholm "Biomethananlage Hoffelder Kreisel" 
	 Entwurfs- und Auslegungs- bzw. Veröffentlichungsbeschluss
	 BOR/2026/465 
11.	 17. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
	 Bordesholm "Stange'sche Koppel" für das Gebiet "östlich der 
	 Kieler Straße (L 318), südlich der Bebauung Immenkorv und 
	 westlich der Bebauung der Straße Hohenheisch" BOR/2026/461
12.	 Bauanträge/Bauvoranfragen
12.1.	 Anbau eines Wintergartens in Bordesholm, Heintzestraße 14; 
	 Befreiungsantrag: Dacheindeckung sowie Dachform und -neigung 
	 Frist:16.04.2026 BOR/2026/458
12.2.	 Neubau eines Wohngebäudes mit 2 WE in Bordesholm, Kurzer 
	 Kamp 5 / 5a BOR/2026/459
12.3.	 Errichtung/Anbau einer Terrassenüberdachung mit 2 
	 Windschutzelementen in Bordesholm, Hoffelder Weg 41 
	 Frist: 25.04.2026 BOR/2026/462
12.4.	 Bauvoranfrage: Neubau eines Wohnhauses mit 8-12 
	 Wohneinheiten in Bordesholm, Moorweg 99 BOR/2026/464

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 9. März 2026 – Dr. Jörg Niedersberg
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Die
Wattenbeker Seniorengruppe

„Mach mit“

lädt zum Frühlingsfest,

am Mittwoch, dem 25. März 2026
um 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

ins Gemeindezentrum Schalthaus, Reesdorfer Weg 4 ein.

Bei Kaffee, Waffeln mit Kirschen, Sahne, Eis und musikalischer Unterhaltung 
wollen wir den Frühling gemeinsam begrüßen.

Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag.

Anmeldung bis zum 22.03.2026 bei Sabine Gebhardt  0173/ 6364093

Wattenbek, den 18. März 2026 - Der Bürgermeister

VHS Bordesholm-Wattenbek aktuell
_________________________________________________________

Frühling mit neuen Ideen – Kurse an der VHS starten

Der Frühling steht vor der Tür – eine gute Gelegenheit, Neues auszupro-
bieren, kreativ zu werden oder sich körperlich zu bewegen. Auch bei der 
Volkshochschule Bordesholm-Wattenbek beginnen in den kommenden 
Wochen wieder spannende Kurse aus ganz unterschiedlichen Bereichen: 
von gesunder Küche über kreatives Zeichnen bis hin zu Kampfkunst und 
neuen Sprachen.

261-271 – Comic-Workshop „Aller Anfang ist… ein Strich.“
Sa., 21.03.26, 10.00–16.00 Uhr • Huus an’n Markt, Saal
Leitung: Thorsten Hardel (Thoddy) • Gebühr: 38 €
Wer schon immer einmal eigene Comicfiguren entwerfen wollte, ist hier 
genau richtig. Der bekannte Comiczeichner „Thoddy“ zeigt Schritt für 
Schritt, wie aus einfachen Strichen Figuren mit Ausdruck, Bewegung und 
Charakter entstehen. Mit vielen praktischen Übungen lernen die Teilneh-
menden Grundlagen von Mimik, Körpersprache und Bildaufbau kennen.
Hinweis: Für diesen Workshop sind nur noch zwei Plätze frei.

261-328-1 – Kendo – Anfänger- und Fortgeschrittenenkurs
Di., 14.04.26–16.06.26, 18.00–19.00 Uhr, 10× • Landschule an der Eider, 
Sporthalle
Leitung: Peter Warthenpfuhl • Gebühr: 60 € (ab 6 Personen) / 82 € 
(ab 4 Personen)
Kendo, die japanische Schwertkunst, verbindet körperliche Fitness mit 
Konzentration, Disziplin und Respekt. In diesem Kurs lernen Teilneh-
mende Schritt für Schritt grundlegende Techniken und Bewegungsabläu-
fe mit dem Bambusschwert. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

261-410 – NEU: Arabisch für AnfängerInnen (A1)
Do., 16.04.26–11.06.26, 18.00–20.00 Uhr, 8× • Hans-Brüggemann-
Schule, Raum F2.2
Leitung: Shereen Massouh • Gebühr: 94 €
Der Kurs bietet einen praxisnahen Einstieg in die arabische Sprache. 
Themen aus dem Alltag wie Begrüßung, Einkaufen oder Essen helfen da-
bei, erste Kommunikationsfähigkeiten aufzubauen und Schritt für Schritt 
einen Grundwortschatz zu entwickeln.

261-191 – Exkursion nach Hamburg: Ottensen nach Bahrenfeld
Sa., 18.04.26, 12.00–14.00 Uhr • Treffpunkt: Bahnhof Altona, Ausgang 
Ottenser Hauptstraße
Leitung: Johann-Peter Nissen • Gebühr: 20 €
Ein spannender Stadtteilrundgang durch zwei sehr unterschiedliche 
Hamburger Quartiere: Während Ottensen heute als lebendiges Szene-
viertel gilt, befindet sich Bahrenfeld im Wandel. Themen wie Stadt-
entwicklung, Gentrifizierung, Autobahndeckel und neue Wohn- und 
Wissenschaftsstandorte werden anschaulich vor Ort erläutert. Anreise 
individuell; Fahrkarte nicht im Preis enthalten.

Hinweis: Das neue VHS-Programm für Frühjahr und Sommer 2026 ist 
im Ort erhältlich – u. a. in Bäckereien, der Bücherei und im Rathaus – 
und online buchbar.
Anmeldung empfohlen, da viele Kurse schnell ausgebucht sind.
_________________________________________________________

Alle Kurse findest du auf www.vhs-bordesholm-wattenbek.de –
Anmeldung ganz einfach online möglich.

JETZT FÜR KURSE ANMELDEN UND PLÄTZE SICHERN!
E-Mail: vhs@bordesholm.de, Telefon: 04322/695-148, 

Website: www.vhs-bordesholm-wattenbek.de

Freuen Sie sich auf ein interessantes und vielseitiges
pädagogisches Arbeitsfeld mit vielfältigen Aufgaben

in der Kindertagesstätte am See in Bordesholm.

Zum 17.08.2026

ist eine freie Stelle (w/m/d)
für die Freiwilligendienste (FSJ/ BFD)

in der Kindertagesstätte am See
der Gemeinde Bordesholm

zu besetzen.

In der Kita am See, Eidersteder Straße 22, Bordesholm lernen Sie im 
Rahmen des FSJ/ BFD die Arbeit in der Kita kennen.
Dazu gehören sowohl die hauswirtschaftlichen Tätigkeiten, die Be-
treuung und Versorgung der Kinder sowie die Teilnahme an Teamsit-
zungen und Elterngesprächen.

Die Details zur angebotenen Stelle sowie weitere In-
formationen mit dem vollständigen Ausschreibungs-
text finden Sie auf der Webseite www.bordesholm.
de/buergerservice-politik/karriere/stellenangebote

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Information zur Veröffentlichung einer neuen Satzung der Gemeinde
Hoffeld;
Satzung der Gemeinde Hoffeld über die Entschädigungen in kommuna-
len Ehrenämtern (Entschädigungssatzung)

Aus gegebenem Anlass weise ich Sie darauf hin, dass für die Gemeinde 
Hoffeld eine neue Satzung veröffentlicht wurde.
Die Satzung kann auf der Homepage der Amtsverwaltung (www.bordesholm.de) 
eingesehen werden: Bürgerservice & Politik -> Amtsverwaltung -> Ortsrecht A-Z 
-> H -> Hoffeld

Ich weise darauf hin, dass mit der Veröffentlichung der Satzung im Internet 
die Anforderung an die amtliche Bekanntmachung erfüllt sind.

Amt Bordesholm
Der Amtsdirektor



Der ErlebnisWald Trappenkamp der Schleswig-Holsteinischen Landesfors-
ten lädt am Sonntag, 22. März, um 15.00 Uhr, zu einer phantasievollen 
Märchenzeit ein. Die Märchenerzählerin Sonja C. Thrun erzählt Sagen und 
Geschichten aus dem Frühlingswald. Bei gutem Wetter auf einem kleinen 
Waldspaziergang im ErlebnisWald Trappenkamp, oder - bei schlechtem Wet-
ter - in der gemütlichen Köhlerhütte beginnt eine frühlingshafte Märchen-
reise für Kinder und Erwachsene. Die Veranstaltung dauert ca. 1,5 Stunden 
und ist bereits im Eintrittspreis enthalten. Um vorherige Anmeldung wird 
gebeten unter info@erlebniswald-trappenkamp.de oder telefonisch unter 
04328/170480.

Erzählzeit im Wald mit tollen Frühlingsmärchen 

Das Forum Klimaschutz Bordesholm und das Savoy-Kino laden gemeinsam 
zum Klimakino ein. Immer am letzten Donnerstag im Monat (dieses Mal aus-
nahmsweise am Mittwoch) gibt es im Savoy Filme, die sich in unterschied-
lichster Weise mit den Themen Klimawandel, Nachhaltigkeit, Umweltschutz 
und Artenvielfalt auseinandersetzen. Am Mittwoch, dem 25.03.2026 zeigen 
wir um 19.00 Uhr die Dokumentation „Time to act“ aus dem Jahr 2025. 
Michael Walther (Filmdarsteller) wird als Gast vor Ort sein und wird den Film 
im Anschluss mit persönlichen Eindrücken und Erzählungen begleiten, mit 
tiefer gehenden Fakten das ganze Projekt einordnen und mit dem Publikum 
diskutieren. Wir freuen uns sehr, auf diesen bestimmt interessanten Abend.

Zum Film: Die Klimakrise ist kein Problem der Zukunft – sie geschieht jetzt. 
In ihrem neuen Film nehmen der Kieler Extremsportler und Klimaschützer 
Michael Walther sowie die Filmemacher Till Schauder und Phil Schreyer die 
Zuschauer mit auf eine außergewöhnliche Reise nach Island – in eine Land-
schaft, die sich vor ihren Augen verändert, und in eine Zukunft, die wir noch 
gestalten können. Mit dem Stand-up-Paddleboard zwischen Gletschern und 
Walen erlebt Michael Walther die Auswirkungen der Erderwärmung unmit-
telbar. Doch der Film zeigt nicht nur das, was schwindet. Er erzählt auch 
von dem, was bleibt – von Lösungen, von Menschen, die handeln, und von 
einer Haltung, die Hoffnung gibt. Im Rahmen des Zero Emissions Projekts 
trifft das Team Menschen, die mit innovativen Ideen eine nachhaltige Zukunft 
gestalten. Die 40-minütige Dokumentation zeigt eindrucksvolle Naturaufnah-
men, inspirierende Begegnungen und eine eindringliche Botschaft: Wandel 
ist möglich. Veränderung geschieht nicht nur durch Verzicht, sondern durch 
neue Ideen, Tatkraft und eine gemeinsame Vision. Der Film ist eine Einla-
dung, hinzusehen – und zu handeln. Ein Film über die Kraft der Natur, den 
Mut zur Veränderung und das Abenteuer, das vor uns liegt. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Weitere Information zu den Aktivitä-
ten des Forum Klimaschutz Bordesholm unter www.forum-klimaschutz-
bordesholm.de.

„Time to act“ am Mittoch, dem 25.03.2026 
im Savoy in Bordesholm

Konzert am 29. März 2026, Christuskirche 
Bordesholm, 17.00 Uhr: "Die Welt des Klaviers 
– zwei-, vier – und sechshändig“
Klavierkammermusik-Meisterklasse von Prof. Caspar Frantz, Hochschule für 
Musik und Theater „Felix Mendelssohn Bartholdy“, Leipzig Maaya Akutsu, 
Pelinnur Isıkcı und Caspar Frantz, Klavier

Zu hören ist Musik von Brahms (Intermezzi op. 117, Klarinettenquintett op. 
115 im vierhändigen Arrangement von Paul Klengel), Schubert, Bach/Kurtag, 
Rachmaninow und anderen. So kann man  bei uns erneut junge künstleri-
sche Spitzenklasse erleben – diesmal (und erstmals) aus der Hochschule für 
Musik und Theater „Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig. Das Klavier war 
zweifellos „das“ Instrument des 19. und frühen 20. Jahrhunderts. Für dieses 
(damals noch rein „analoge“) Instrument wurden zahllose Originalwerke un-
terschiedlichster Schwierigkeitsgrade komponiert. Das Klavier ermöglichte es 
Musikfreunden vor dem Zeitalter von Rundfunk und Schallplatte aber auch, 
größer besetzte Werke, die üblicherweise im Konzertsaal oder in der Kirche 
erklangen, in die eigenen vier Wände zu holen: Orchester- und Kammermusik 
oder Oratorien waren in Arrangements für ein oder zwei Klaviere zu zwei, vier 
oder acht Händen im Notenhandel stark nachgefragt.

Eintritt: 20 Euro (VVK: Ahlmannsche Buchhandlung, Abendkasse)
Schüler:innen und Studierende frei (um Nachweis wird gebeten).

¸



Dachdecker / Maler bieten 
kl. Dachreparaturen, Boden-
belege, Tapezieren, Fassaden, 
Gehwegreinigung u. Gartenar-
beiten an. Mobil 0173 4040401

Am Mittwoch, den 25. März 2026, kommen wir um 14.30 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus bei Kaffee und Kuchen zum Klönen zusammen.

Vergnügte Harrier Nachmittagsrunde

18 Projekte in der AktivRegion Mittelholstein erhalten Geld – auch das 
Amt Bordesholm!

Jetzt kann es losgehen! In der AktivRegion Mittelholstein freuen sich 18 
Kommunen, Vereine und private Initiativen über 200.000 Euro Förderung 
aus dem Regionalbudget der AktivRegion Mittelholstein. 35 Projekte wurden 
dieses Jahr eingereicht. Der geschäftsführende Vorstand und erstmals auch 
die Jugendvertreterin des Vereins, Lilly Garcia Rose, haben alle Projekte ge-
sichtet und bepunktet. Projekte für Jugendliche und Projekte, die nicht nur 
ehrenamtlich entwickelt wurden, sondern auch umgesetzt werden, erhielten 
dieses Jahr Extra-Punkte. „Wir sind begeistert von der Qualität der einge-
reichten Projekte und vom ehrenamtlichen Engagement in unserer Region. 
Es war keine einfache Entscheidung. Am Ende sind es einzelne Punkte in der 
Projektbewertung, die den Unterschied ausmachen“, so Heinrich Lembrecht, 
1. Vorsitzender der AktivRegion Mittelholstein. 

Warum das Regionalbudget so erfolgreich ist:
Die Projekte setzen auf Lebensqualität, Gemeinschaft und Nachhaltigkeit. 
Dank der Förderung können Projekte, die bis zu 20.000 Euro kosten dür-
fen, mit 80 % Zuschuss unterstützt werden. Das ermöglicht es Gemeinden, 
Vereinen und Privatpersonen in den ländlichen Räumen Projekte ohne gro-
ße finanzielle Hürden umzusetzen. Gefördert wird mit Mitteln der Gemein-
schaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes 
des Bundes und des Landes Schleswig-Holstein sowie Mitteln der LAG 
AktivRegion Mittelholstein auf Initiative des Innenministeriums des Landes 
Schleswig-Holstein“.

Von der Idee zur Realität: 
Mit dem Regionalbudget werden nun schon im siebten Jahr kreative und 
nachhaltige Projekte unterstützt, damit unsere Region noch lebenswerter 
und zukunftsfähiger wird. Ob ein umgebautes Mobilheim für die Jugend, die 
Einrichtung einer offenen Keramikwerkstatt, gemeinsame Licht- und Büh-
nentechnik für die Feuerwehrmusikzüge der Region oder eine Solarabsorber-
anlage zur Erwärmung eines Freibades – alle Projekte wurden mit viel ehren-
amtlichen Engagement entwickelt und tragen dazu bei, die Lebensqualität in 
unserer Heimat zu verbessern.

Diese Projekte starten ab sofort durch im Gebiet Amt Bordesholm:
Gemeinde Bordesholm: Aufwertung der Badestelle am Bordesholmer See 
Anschaffung eines Matschspieltischs, einer Tischtennisplatte, Sitzmöglich-
keiten, Entspannungsliegen und einem Sichtschutz für die Dusche an der 
Badstelle am Bordesholmer See.
Projektziel: Aufwertung der Badestelle Bordesholm

Es gibt noch weitere Fördermöglichkeiten:
Ab November 2026 gibt es wieder die Möglichkeit, Projekte für das Regio-
nalbudget einzureichen. Zusätzlich verfügt die AktivRegion über Gelder aus 
dem EU-Fonds ELER. Diese werden ebenfalls zur Entwicklung unserer Hei-
mat eingesetzt. Hier ist das ganze Jahr über eine Antragsstellung möglich. 
Birte Carstens-Hennings, Regionalmanagerin der AktivRegion Mittelholstein, 
sagt: „Jeder Verein, kommunaler Vertreter, privater Akteur oder Kleinstbe-
trieb kann sich mit Projektideen an uns wenden. Wir prüfen dann in einem 
Erstgespräch die Möglichkeiten der Förderung.“

Details zur AktivRegion Mittelholstein finden öffentliche und private Interes-
senten mit Projektideen auf ar-mittelholstein.de.

Kontakt für Rückfragen zu den Projekten oder Projektträgern und zur 
Förderung: AktivRegion Mittelholstein e.V., Regionalmanagement, Tel.: 
04322 – 55 60 210, info@ar-mittelholstein.de, www.ar-mittelholstein.de.

Lokale Ideen für eine liebenswerte Region!



Am 6. März wurde in allen Regionen der Welt der Weltgebetstag begangen. 
Auch in Flintbek wurde er in ökumenischer Gemeinschaft nach der Vorberei-
tung von Christinnen aus Nigeria gefeiert. Gemäß dem Motto des Weltgebet-
stags „informiert beten – betend handeln“ gab es vielfältige Informationen 
über diesen Vielvölkerstaat als Grundlage zum Handeln für Veränderungen 
der Welt. Und mit der großzügigen Kollekte von 427,44 Euro beteiligt sich 
auch Flintbek an der Förderung von über hundert Frauen- und Mädchenpro-
jekte auf der ganzen Welt.

In der Neuapostolischen Kirche Flintbek kamen etwa 50 Personen zum Got-
tesdienst zusammen. Die begleitende Präsentation zeigte nicht nur zahlreiche 
Fotos aus dem westafrikanischen Staat, sondern auch alle Texte und Lieder 
zum Mitsprechen bzw. Mitsingen. Die mitreißenden aber auch einfühlsamen 
Lieder leiteten mehrere Musikerinnen sehr lebendig an.

In verschiedenen Anspielen vermittel-
ten Mitwirkende aus Flintbek, Schu-
lensee und Kiel die berührenden Er-
fahrungen der Frauen und Mädchen 
vor Ort: Drei Jugendliche zeigten die 
Verzweiflung und anschließende Stär-
kung einer Grundschülerin. In drei wei-
teren Beispielen wurden die Lasten der 
gesellschaftlichen Unterdrückung, der 
religiösen Verfolgung und derjenigen 
von Armut und Verzweiflung sehr ein-
drücklich veranschaulicht. So wie diese 
nigerianischen Frauen den Glauben als 
eine Quelle erleben, aus der sie Hoff-
nung und Mut schöpfen, so konnten 
auch alle Anwesenden ihre persönli-
chen Lasten und Sorgen – symbolisiert 
durch einen Stein - am Altar ablegen. Schließlich stand dieser Weltgebetstag 
unter dem Titel „Kommt! Bringt eure Last.“

Nach dem Gottesdienst saßen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer noch lan-
ge an den liebevoll eingedeckten Tischen in gemütlicher Runde zusammen 
und probierten die leckeren Spezialitäten aus Nigeria. Dadurch lernten sie 
dieses Land zusätzlich auch über den Geschmackssinn kennen und tausch-
ten sich in netten Gesprächen konfessionsübergreifend aus. Herzlichen Dank 
an die vielen Beteiligten für die kreative Umsetzung und die tolle Unterstüt-
zung der Projektarbeit des Weltgebetstags.

Auch im nächsten Jahr wird am 1. Freitag im März wieder Weltgebetstag 
gefeiert, damit Frauen und Mädchen überall auf der Welt in Frieden, Gerech-
tigkeit und Würde leben können: 2027 feiert der Weltgebetstag sein 100-jäh-
riges Jubiläum. Dann kommt der Gottesdienst vom Internationalen Weltge-
betstagskomitee.

Meike Sander

Nigeria mit allen Sinnen

Mittwoch, 25.03. um 9.00 Uhr: Bibelfrühstück im Haus der Kirche (Linden-
platz 18). Gemeinsames Frühstück, Klönen und Austausch über Glaubens-
fragen, Lebensthemen und die Welt der Bibel. Jede*r bringt einen kleinen 
Beitrag zum Frühstück mit. Für Brötchen ist gesorgt. Wir freuen uns auf Sie!

Bibelfrühstück in der Klosterkirche

Fast alle waren der Einladung gefolgt und kein Weg war zu weit, um sich am 
14.03.2026 um 11.30 Uhr im Restaurant Carstens in Bordesholm zu treffen. 
Ein herzlicher Empfang war natürlich der ehemaligen Mitschülerin aus Köln 
gewiss. 62 Jahre nach der Schulentlassung kamen 23 ehemalige Schüler 
und Schülerinnen der damaligen Klassen M 10a und M 10b der Mittelschule 
Bordesholm zusammen. Besonders zu nennen ist unsere ehemalige Lehrerin 
Frau Almuth Pajevic, die wie auch schon in den Jahren vorher gerne un-
serer Einladung gefolgt war. Ist sie doch die letzte noch Lebende, die uns 
einmal unterrichtet hat. Möge sie noch lange an unseren Treffen teilnehmen. 
Konsens wurde gefunden, diese Treffen nun jährlich, aufgrund des fortge-
schrittenen Alters von immerhin 80 Lebensjahren von einigen Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen, durchzuführen. Wenn man meint - was hat man sich 
eigentlich noch zu erzählen, der wurde enttäuscht. Rege Gespräche bei un-
seren „Mädels“ und den „Jungen“, sowie untereinander, ließen die Zeit wie 
im Fluge vergehen. Das schmackhafte Essen und der Kaffee am Nachmittag 
haben sicherlich einen Teil dazu beigetragen. Was will man mehr?

Wir, vom Organisationsteam, freuen uns auf jeden Fall, wenn es wieder heißt 
„Klassentreffen“ und die Frage vielleicht in den Raum gestellt wird: “Weißt 
du noch, damals auf unserer Klassenfahrt?“ Es wäre schön, alle ehemaligen 
Mitschüler und Mitschülerinnen bei bester Gesundheit wieder begrüßen zu 
dürfen. „Hol di stief“

Klassentreffen nach 62 Jahren Schulentlassung

In diesem Jahr wollen wir Jona kennen lernen. Jona war ein Prophet im 
alten Israel. Eines Tages sprach Gott zu ihm: „Jona, geh in die Stadt Ninive! 
Warne die Menschen dort! Denn sie richten großes Unheil an.“ Aber Jona 
dachte sich: „Nee, da geh ich nicht hin. Dort wohnen doch meine Feinde! 
Ich laufe einfach davon.“ Jona macht sich auf den Weg. Ob er an sein Ziel 
ankommt, oder welche kleinen Abenteuer er auf seiner Reise erlebt, das 
könnt Ihr während unserer Kinder-Bibel-Woche erfahren. Während unserer 
Kinder – Bibel – Woche wird uns die Raupe Rosalie begleiten und in die 
Geschichten von Jona mitnehmen. Gemeinsam wollen wir sehen und er-
leben, wo die Reise und somit die Geschichte mit Jona hin geht. Möchtest 
Du Jona kennen lernen und seine Geschichten miterleben, dann melde Dich 
zur Kinder-Bibel-Woche an. Lerne Rosalie  kennen und begleite sie auf ihren 
Entdeckungsreisen mit viel Musik, Spiel und Spaß, Kreativem und Vielem 
mehr. Dabei sein lohnt sich.

Die Kinderbibelwoche findet vom 08.04. bis zum 11.04.2026 von 9.00 – 12.00 
Uhr in der Kirche und im Gemeindehaus statt. Für Kinder von 6 – 12 Jahren. 
Teilnehmerbeitrag: 20 Euro pro teilnehmendes Kind für Frühstück und Material.

Am 11.04. wollen wir mit Groß und Klein unsere gemeinsame Woche mit 
einem Familiengottesdienst abschließen. Dieser beginnt um 11.00 Uhr in 
unserer Kirche. Dazu sind vor allem die Eltern und Großeltern herzlich ein-
geladen. Die Kids kommen an diesem Tag wie gewohnt. Ob wir evtl. etwas 
Besonderes, wie im letzten Jahr an diesem letzten Tag, unternehmen, steht 
noch nicht fest. Doch sollten wir da etwas planen, geben wir Euch rechtzeitig 
Bescheid. Bei Bedarf bieten wir von Mittwoch bis Samstag eine Betreuung 
der Kinder von 8.30 – 9.00 Uhr und von 12.00 – 13.00 Uhr für einen Aufpreis 
von einmalig 15 Euro an. Die Anmeldungen zur Kinderbibelwoche liegen 
im Gemeindehaus der Christuskirche aus oder können auf unserer Home-
page (www.kirchen-der-eiderregion.de) heruntergeladen werden. Anmelde-
schluss ist der 01. April 2026. Bei Fragen steht Ihnen unser Gemeindepäd-
agoge - Tino Spethmann (04322-696740) gerne zur Verfügung. Wir freuen 
uns auf viel Besuch!

Kinderbibelwoche in der Christuskirche – „Jona“



Fachgeprüfter Bestatter | Regine Kramer-Walter

... eigene Trauerhalle
                  und Abschiedsräume

Mühlenredder 16 • 24582 Bordesholm
www.bestattungsinstitut-kramer.de

[0 43 22] 69 15 69

Ihre Knut & Karena Schröder

Kätnerskamp 23  |  24220 Flintbek 
info@bestattungen-schroeder.de 
www.bestattungen-schroeder.de

Wir sind für Sie da.  
Tel.  043 4 7. 90  43  99 0

Kieler Straße 26 
24582 Bordesholm 

Telefon 0 43 22 - 42 29
Geprüfter Bestatter

Besuchen Sie unsere neue Homepage 
www.bestattungshaus-kuttenkeuler.de

Gestalten Sie Ihren Abschied 
selbst und lassen Sie sich von 

uns ein kleines Stück Ihres 
Weges begleiten.

Herzliche Einladung an alle Wanderfreund*innen! Am kommenden Sonntag 
um 10.30 Uhr in die Christuskirche zum Sixpac-Extra! Egal, ob Sie gerne in 
den Bergen wandern oder am Meer, ob Sie schon einmal „richtig“ pilgern 
waren, oder von zu Hause aus die Gedanken wandern lassen – Pilger sind 
wir eigentlich alle hier auf der Erde. Weil wir hier im Verhältnis zum Großen 
Ganzen nur eine winzige Zeit lang auf der Erde wandeln. 

Was kann es mit mir machen, wenn ich mich und mein Leben als Pilger-
schaft verstehe?

Am kommenden Sonntag, den 22. März 2026 um 10.30 Uhr in der Chris-
tuskirche wartet auf Sie der besondere Gottesdienst: Viel Musik, kluge Ge-
danken für Sie und mit Ihnen – Geschichten von Gott und der Welt, und eine 
Aktion, die Sie andere Orte versetzt….

Ach ja, und Kaffee gibt es nachdem auch. Worauf warten Sie? Ziehen Sie 
welche Schuhe auch immer an und lassen Sie sich mitnehmen auf eine 
Reise zu sich selbst und weiß Gott wohin. Körperliche Mobilität ist nicht 
notwendig.

Ein Sixpac extra: 
Weil wir alle Pilger*innen sind!

Christuskirche Bordesholm
Mi.,	 18.03.,	19.00 Uhr	 Fasten-Zeit-Andacht: Mit Gefühl! 7 Wochen 		
			   ohne Härte, Pastorin Stefanie Kämpf
So.,	 22.03.,	10.30 Uhr	 Sixpac extra, Pn. Kämpf
Mi.,	 25.03.,	19.00 Uhr	 Fasten-Zeit-Andacht: Mit Gefühl! 7 Wochen 		
			   ohne Härte, Pastorin Präd. Wittmann

Kath. Kirche St. Marien, Bordesholm
Do.,	 19.03.,	09.00 Uhr 	Heilige Messe
Do.,	 19.03.,	09.45 Uhr 	Rosenkranzgebet
So.,	 22.03.,	10.45 Uhr 	Heilige Messe, Familiengottesdienst
Di.,	 24.03.,	16.30 Uhr 	Jugendrotkreuz (Kinder & Jugendliche ab 6 J.)
Mi.,	 25.03.,	16.30 Uhr 	Bibelkreis im Gemeinderaum

Gemeindemitglieder aus Flintbek sind herzlich zu den Gottesdiensten in Bor-
desholm eingeladen. Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, kann sich gerne 
an die Pastoralreferentin Martina Jarck wenden, T: 04347-7386017.

Klosterkirche Bordesholm
Mi.,	 18.03.,	18.30 Uhr	 Gesänge aus Taizé, Russische Kapelle
Do.,	 19.03.,	20.00 Uhr	 Theol. Reihe: Der Gott des Alten 			 
			   Testaments: Gott der Hoffnung – Neues 		
			   Leben und Verheißung, Pastor Dr. M. Kröger, HdK
So.,	 22.03.,	10.30 Uhr	 Familiengottesdienst Kreuz & Quer mit 		
			   Kindergottesdienst und Taufe, Pastor Dr. M. Kröger, 
			   anschl. Brunch zu dem jeder herzlich gerne etwas 
			   mitbringen darf
Mo.,	 23.03.,	18.00 Uhr	 Ökumenisches Friedensgebet, Kaminzi. HdK
Di.,	 24.03.,	16.00 Uhr	 Sprechstunde Bibel, Pastor Dr. M. Kröger, HdK 
Mi.,	 25.03.,	09.00 Uhr	 Bibelfrühstück mit Pastorin Stefanie Kämpf, HdK
Mi.,	 25.03.,	18.30 Uhr	 Gesänge aus Taizé, Russische Kapelle

St. Johannis, Brügge
Do.,	 19.03.,	16.00 Uhr	 Osterkerzen basteln für Familien, Jung & Alt 		
			   Magister-Owmann-Haus Brügge, 			 
			   Anmeldungen unter Tel.: 0 43 22 – 40 14
Mo.,	 23.03.,	17.00 Uhr	 Konfi-Treff

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Flintbek
Fr.,	 20.03.,	17.00 Uhr 	Ökumenische Passionsandacht in der Neuapos-
			   tolischen Kirche, Priester Felgendreher

Neuapostolische Kirche, Gemeinden Bordesholm und Flintbek
Gottesdienstzeiten: sonntags 10.00 Uhr, mittwochs 19.30 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Am Samstag, den 4. April 2026, fällt das Frauenfrühstück in St. Johannis 
Brügge leider umbaubedingt aus. Wir bitte um Ihr Verständnis. 

!Termin abgesagt!
Frauenfrühstück in St. Johannis Brügge



Was andernorts verstaubt, wird in Flintbek zu echtem Mehrwert: Am 28. 
März startet erneut das SCHROTTBADEN des Fördervereins Freibad Flint-
bek e.V. Dann heißt es wieder: Keller auf, Garage durchforsten, Metallschät-
ze finden. Vier Wochen lang wird gesammelt, sortiert und bewegt – und zwar 
für einen guten Zweck.

Bereits zum 15. Mal ruft der Förderverein Bürger*innen aus Flintbek und 
den umliegenden Gemeinden dazu auf, Altmetall zu spenden. Ob alte Kabel, 
ausgediente Wasserhähne oder sonstiges Metall: Vom 28. März bis zum 25. 
April findet alles seinen Weg in die Sammelcontainer. Tatkräftig unterstützt 
wird die Aktion erneut von der Böttcher & Trachsel GbR aus Bordesholm.

Dass sich Mitmachen lohnt, zeigte das 
vergangene Jahr eindrucksvoll: un-
glaubliche 52,4 Tonnen Schrott und ein 
Rekorderlös von 13.045 € kamen beim 
SCHROTTBADEN 2025 zusammen. Die-
ses Ergebnis ist Ansporn für das Jahr 
2026, denn alle Beteiligten hoffen den 
Schrottrekord im 60. Jubiläumsjahr des 
Freibads noch einmal zu toppen.

Die Sammelcontainer stehen ab dem 
28. März an folgenden Standorten 
bereit: Wendehammer Ragniter Weg, 
Kleingartengelände Poggendiek (Ecke 
Bäckerberg / Heimstättenweg) und 
Schoolredder in Kleinflintbek.

Wichtig: Gesammelt wird ausschließlich Metallschrott. Elektrogeräte sowie 
Druckbehälter wie Gasflaschen oder Kartuschen dürfen nicht eingeworfen 
werden, da deren Entsorgung kostenpflichtig ist. Einzige Ausnahme: Beim 
diesjährigen SCHROTTBADEN sammelt der Verein auch alte Handys. Ent-
sprechende Boxen stehen an den Containern bereit. Für größere Transporte 
kann der Anhänger des Fördervereins genutzt werden (Kontakt: vorstand@
freibad-flintbek.de, 0151-14358657). Auch helfende Hände sind willkommen 
– beim Einsammeln, Sortieren oder Organisieren. Wer mit anpacken möchte, 
meldet sich direkt beim Vorstand.

Aus Alt wird Mehrwert - Schrottbaden 2026: 
Flintbek räumt auf fürs Freibad

Foto: W
aller/Förderverein Freibad Flintbek e.V.

Für die Betreuung der Schrottcontainer 
braucht es viele helfende Hände.

Der Blumenthaler Motorsportverein hat in seinem ersten Jahr sportlich und 
organisatorisch beeindruckend Fahrt aufgenommen. Mit viel Rückenwind 
ist der Blumenthaler Motorsport Verein e.V. – kurz BMV – in sein erstes 
vollständiges Vereinsjahr gestartet. Am vergangenen Freitag fand die erste 
reguläre Jahreshauptversammlung des im April 2025 gegründeten Vereins 
statt. Dabei wurde deutlich: Der junge Motorsportclub hat sich in kurzer Zeit 
beachtlich entwickelt.

Der BMV ist ein Zusammen-
schluss motorsportbegeisterter 
Aktiver und Förderer, die ihre 
Leidenschaft für den Motorsport 
bündeln wollten. Seit der offiziel-
len Gründung im Frühjahr 2025 
geht der Verein nun mit eigener 
Struktur, eigenem Training und ei-

gener sportlicher Identität an den Start – und das mit Erfolg. Als anerkannter 
ADAC-Ortsclub nimmt der BMV an zahlreichen Meisterschaften in den Diszi-
plinen Jugend-Kart-Slalom, Superkart-Slalom, Automobil-Slalom sowie am 
ADAC Youngster Cup teil. Trainiert wird aktuell zweimal pro Woche – jeweils 
donnerstags und samstags. Betreut werden die Fahrerinnen und Fahrer von 
geprüften Trainern mit langjähriger Erfahrung im Motorsport und insbeson-
dere im Slalom-Kartsport.

Auf der Jahreshauptversamm-
lung konnte der Vorstand 
bereits auf beeindruckende 
sportliche Erfolge ihrer Fah-
rerinnen und Fahrer zurück-
blicken - auch wenn einige 
Aktive im vergangenen Jahr 
noch unter der Flagge anderer 
Vereine gestartet waren. „Wir 
haben uns im Laufe des letzten Jahres gegründet, sind stolz auf die Erfolge 
unserer Fahrerinnen und Fahrer und können jetzt wieder richtig loslegen“, 
hieß es aus dem Vorstand.

Ein besonderes Highlight war der Titelgewinn von Louis Wolgast, der sich 
2025 bereits das zweite Mal den Landesmeistertitel im Jugend-Kart-Slalom 
sichern konnte und deutschlandweit unter die TOP 10 fuhr. Darüber hinaus 
nahmen drei der BMV-Fahrer an den norddeutschen Endläufen – hier wurde 
Noah Held Vize-Norddeutscher Meister – und den Deutschen Meisterschaf-
ten teil – ein starkes Signal für die sportliche Qualität im Verein. 

Auch im Automobil-Slalom sorgt mit Ditmar Klauza ein Fahrer, der nun für 
den BMV startet, für Furore und dominiert derzeit seine Klasse mit konstan-
ten Spitzenplatzierungen. Der Stolz auf das bislang Erreichte war während 
der gesamten Versammlung spürbar. Für einen solch jungen Verein ist die 
Entwicklung bemerkenswert. Neben den sportlichen Erfolgen steht beim 
BMV vor allem der Gemeinschaftsgedanke im Mittelpunkt. Teamgeist, ge-
genseitige Unterstützung und die Förderung junger Talente prägen das Ver-
einsleben. Der BMV freut sich jederzeit über neue Mitglieder – ganz gleich ob 
Anfänger, Wiedereinsteiger oder erfahrene Motorsportler. 

Interessierte können sich auf der Vereinswebsite unter www.bmv-racing.de 
informieren und unter info@bmv-racing.de Kontakt aufnehmen. Zudem kann 
man dem Team bei Instagram unter „team_bmv_racing“ folgen. Wer den 
Slalomsport einmal hautnah erleben möchte, ist herzlich eingeladen, Kontakt 
zum Verein aufzunehmen, beim Training vorbeizuschauen, Probetrainings zu 
machen und in diesen faszinierenden Motorsport hineinzuschnuppern.

Vollgas von Anfang an!



Vor sehr interessiertem überwiegend weiblichem Publikum hat der Zonta 
Club (ZC) Neumünster am 04.03.2026 bei seinem traditionellen Filmabend 
im Savoy-Kino in Bordesholm den "Young Women in Leadership"-Award 
verliehen. Junge Frauen im Ehrenamt sind Vorbilder. Der ZC ehrt sie mit 
dem Förderpreis für ihren Einsatz und zeigt, wie wichtig ihr Beitrag für die 
Gesellschaft ist. 

Der Zonta Club Neumünster schreibt jedes Jahr den Preis aus und wählt aus 
den Bewerbungen die Preisträgerinnen aus. In diesem Jahr geht der erste 
Preis, dotiert mit 500 Euro, an Franka Rosa Schneede, die sich neben ihrem 
Engagement an ihrer Schule, der Immanuel-Kant-Schule in Neumünster, 
seit vielen Jahren bei den Pfadfindern Neumünster Bugenhagen engagiert. 
Seit fünf Jahren ist sie bereits Leiterin einer Pfadfindersippe und plant und 
leitet für diese vielfältige Aktivitäten. Sie engagiert sich aktiv für Gleichbe-
rechtigung, Mitbestimmung und soziale Verantwortung und fördert gezielt in 
ihrem ehrenamtlichen Engagement Selbstständigkeit gegenseitigen Respekt 
bei den ihr anvertrauten Kindern. 

Der zweite Preis (200 Euro) ging an Emily Lira, ebenfalls Schülerinnen der 
Immanuel-Kant-Schule und besonders engagiert in der Schülervertretung 
auf allen Ebenen, das bedeutet Schule, Land und Bund. Sie zeigt dabei ein 
ausgeprägtes Bewusstsein für Fragen der Gerechtigkeit, des Chancenpoten-
tials und der Gleichstellung.

Eine weitere Preisträgerin, Janina Anderka, konnte krankheitsbedingt nicht 
an der Veranstaltung teilnehmen. Sie besucht die Walther-Lehmkuhl-Schule 
und absolviert dort eine Ausbildung zur physikalisch technischen Assisten-
tin. Neben ihrem Engagement für die Schülervertretung ist ihr Herzensanlie-
gen der Schulsanitätsdienst, in dem sie Abläufe organisiert, Verantwortung 
in Notfallsituationen übernimmt und sicherstellt, dass Hilfe zuverlässig und 
ruhig geleistet wird.

Die langjährige Schirmherrin des Preises, Frau Stadtpräsidentin Anna-Ka-
tharina Schättiger, animierte in ihrem Grußwort junge Frauen, ja zu sagen, 
wenn eine Aufgabe an sie herangetragen wird. Durch die dabei gewonnenen 
Erfahrungen können junge Frauen mehr Selbstvertrauen in ihre Fähigkeiten 
entwickeln, lernen ihre Interessen stärker zu vertreten und ihren eigenen Bei-
trag zu positiver Entwicklung in der Gesellschaft leisten. Sie gratulierte den 
beiden Preisträgerinnen und überreichte gemeinsam mit der aktuellen Präsi-
dentin des ZC, Babett Schwede-Oldehus, und der Vorsitzenden des Komitees 
für den YWL-Award, Anneke Schröder-Dijkstra, die Preise. 

Anschließend genoss man gemeinsam den Film über die Lady Nazca, die 
faszinierende Maria Reiche.

ZONTA-Club Neumünster verleiht Preise: 
Was junge Frauen im Ehrenamt bewirken

v.l.n.r.: Anna-Katharina Schättiger (v. r.), Anneke Schröder-Dijkstra und Babett Schwede-Oldehus 
freuen sich, mit Franka  Schneede und Emily Liera zwei engagierte Bewerberinnen gefunden zu haben.

Ob Brand oder Rettungseinsatz: Feuerwehr ist in Reesdorf Ehrenamts-Sache. 
Wenn die Sirene ruft, machen sich die Kameradinnen und Kameraden auf 
den Weg – ganz egal zu welcher Uhrzeit. Das Problem: Wochenlang gab es in 
Reesdorf keine Sirene.

Vor vier Jahren wurde das Gerätehaus der Feuerwehr um- und angebaut. 
Während der Arbeiten musste die Sirene zwischengelagert werden. Die La-
gerung war offenbar nicht ganz ideal, das gute Stück hatte Rost angesetzt 
an entscheidenden Stellen. „Als wir sie wieder auf den Mast montiert hatten, 
wurde deutlich, dass die Sicherung rausfliegt, sobald Alarm ausgelöst wer-
den soll“, erklärt Wehrführer Aaron Ahsbahs. 

Eine unzuverlässige Sirene ist der Alptraum jeder Feuerwehr. Die Firma, die 
die Anlage hätte prüfen und reparieren können, war nicht zu erreichen. „Die 
sind so ausgelastet, da ging noch nicht mal jemand ans Telefon“, sagt der 
Wehrführer. Auf alternative Alarm-Systeme zu setzen war auch keine Option. 
Digitale Meldeempfänger seien im Verhältnis zur Anzahl der Einsätze zu teuer 
in der Anschaffung, sagt Ahsbahs. Alarm-Apps auf dem Handy reagieren 
zeitverzögert und sind offiziell auch nicht zulässig als einzige Alarmierung.

Lösungen zu finden ist zum Glück Kernkompetenz der Feuerwehr. Der 
Reesdorfer Jormar  Gruitrooy besorgte auf eigene Faust eine Sirene – se-
cond-hand, aber intakt. Gemeinsam mit Carsten Dreier und Hartmut Kend-
ziorra montierte er sie dann gemeinsam auf das Dach des Gerätehauses. 
Kendziorra konnte den Starkstrom-Anschluss legen, er ist ausgebildeter 
Elektrotechniker. „Das ist das Schöne an Feuerwehr – von Bauarbeiter bis 
Anwalt sind alle dabei. Grenzen, die vielleicht im Alltag bestehen, fallen weg“, 
freut sich Aaron Ahsbahs über die Gemeinschaftsaktion.

Die alte Sirene stand noch auf einem Mast. Das tut die neue nicht mehr – sie 
ist dennoch überall in Reesdorf zu hören. Und das Wichtigste ist, dass sie 
überhaupt funktioniert. Für den spontanen Rettungseinsatz der drei Kame-
raden gab es viel Lob innerhalb der Feuerwehr. Jetzt ist die Truppe wieder 
wirklich gewappnet. 

Text: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Feuerwehr in Reesdorf 
rettet sich selbst mit neuer Sirene 

Foto: Aaron Ahsbahs



Ein Dackel in der Morgensonne, bunte 
Luftballons im Wald und die in Schnee 
gehüllte Lindenallee. Alles Momentauf-
nahmen, die Menschen aus Negenharrie 
mit dem Handy oder der Kamera fest-
gehalten haben. 10 Bilder, die den Blick 
der Einwohnerinnen und Einwohner auf 
ihr Dorf zeigen, hängen nun im Gemein-
schaftshaus. „Als wir das neue Gebäude 
vor einem Jahr eingeweiht hatten, spra-
chen mich viele Menschen auf die kah-
len Wände an“, erzählt Bürgermeisterin 
Susanne Rocksien. Die begeisterte Fo-
tografin hat selbst schon Ausstellungen 
gestaltet und kam deshalb auf die Idee, 
eine Gemeinschaftsaktion zu starten.

Im vergangenen Sommer veröffent-
lichte sie einen Aufruf im Negenharrier 
Lindenblatt: „Zeigt uns euer schönstes 
Foto.“ Vorgaben gab es nicht. Ob aktuelle Aufnahmen oder Erinnerungen aus 
längst vergangenen Zeiten – jedes Foto sei ein wertvoller Teil der Dorfge-
schichte, so die Bürgermeisterin. Insgesamt kam dann eine bunte Mischung 
zusammen. „Die Bürgerinnen und Bürger machen unseren Ort aus, es ist 
deshalb wichtig, sie auch zu beteiligen“, ist Susanne Rocksien überzeugt.

Die Werke dann an die Wände zu 
bringen war ebenfalls eine Gemein-
schaftsaktion. Bei der Einweihung des 
Gemeinschafshauses kamen Spenden 
zusammen – die hat die Gemeinde in 
Bilderleisten investiert. „Ein Nachbar 
hatte dann noch einen Stapel Bilder-
rahmen im Keller, die habe ich ge-
meinsam mit meinem Mann aufberei-
tet“, so die Bürgermeisterin. Nun sind 
die Fotografien in schwarze Passe-
partouts gerahmt. Besondere Freude 
habe es den Fotografinnen und Foto-

grafen gemacht, für die Fotos Titel zu finden. Die Kühe auf der Weide sind 
„Dorfschönheiten“ und der Bulli vor dem großen Regenbogen heißt „Rain-
bowTours“. Die kleinen Schilder neben den Bildern verleihen dem Ganzen 
den Charme einer echten Galerie. Die Orts-Impressionen bleiben nun erstmal 
hängen. Eine Fortsetzung der Ausstellungsreihe „made in Negenharrie“ ist 
nicht ausgeschlossen.

Text/Foto: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Dorfschönheiten und Morgenstimmung –
Negenharrie hat nun eine Ausstellung
im Gemeinschaftshaus

Am 05.03.2026 fand an der Alexander-von-Humboldt-Schule in Neumünster 
zum vierzehnten Mal der bewährte Berufsinformationsabend in Zusammen-
arbeit mit Rotary Bordesholm statt. Knapp hundertsechzig Oberstufenschü-
lerinnen und -schüler trafen sich mit Referentinnen und Referenten aus über 
zwanzig Berufsfeldern, um „ihren Kurs“ in der Berufswahl auszurichten.

Der Berufsinformationsabend, jetzt unter neuem Namen „Auf Kurs!“, hat in 
der Zusammenarbeit mit dem Rotary Club eine bewährte Tradition. Er wird 
alle zwei Jahre an der Alexander-von-Humboldt-Schule für die Schülerschaft 
der Oberstufe angeboten und ist ein wichtiges und ganz besonderes Element 
des Konzepts der Berufsorientierung an der AHS. Zu den gewünschten Be-
rufsfeldern aus der Schülerschaft sind dieses Jahr knapp vierzig Referentin-
nen und Referenten der Einladung gefolgt und haben aus ihren beruflichen 
Erfahrungen berichtet. Neben den rotarischen Freunden aus Bordesholm 
und den Schwesterclubs aus Neumünster, haben auch einige Ehemalige in 
Verbundenheit zur Schule dieses Jahr wieder ihr Wissen und ihre Erfahrun-
gen mit den Schülerinnen und Schülern geteilt. Die Expertinnen und Exper-
ten referierten in kleinen Gesprächsrunden allein oder im Team über ihren 
Berufsalltag und ihren Werdegang. Dabei scheuten sie keine Frage der jun-
gen Zuhörerschaft. 

Die Alexander-von-Humboldt-Schule dankt daher herzlich dem Rotary Club 
Bordesholm für die gemeinsame Organisation der diesjährigen Veranstal-
tung sowie allen Referentinnen und Referenten für den gelungenen Abend.

C. Köhn

Mit Rotary Bordesholm „Auf Kurs!“

Die nächste Bordesholmer Rundschau erscheint am Mittwoch, 25. März 2026.


